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Ich stand imHintergrunde mit den Mei-
nsen. Er sprang auf mich zu, riß mich
mit Ungestüm aus dcr Gruppe, und
raunte mir, M kaum Zeit nehmend mei-
nen Damen eine Verbeugung zu machen,
in die Ohren:

?Wißt Ihr, Mister Howard, waS ich
nun weiß?"

?Und was wißt Ihr, Donghby?"
?Daß ausMiß Emilie Marren nnd mir

nimmermehr ei» Paar wird, und wenn
hundert Mistresses Houston nnd Richards
uns zusammen kuppelten."

?Arbeit, Geduld und Zeil machen aus
dem Maulbeerblatt das Seidenkleid."

?Nicht zum Hochzeitsanzuge meiner
Braut, wenn es diese fein soll. Nein, da
bleibe ich ledig. Aus, sage ich, ist'S, aus.

Nein, nach einem solchen Bade so
genommen zu werden! Glaube alles Ern-
stes, sie hätte ihren Fingerhut nicht darum
gegeben, wenn mich die Fische im Red-
River zum Abendessen verspeisten."

?Ihr seid unbillig, Donghby Miß
Warren hat Euch, nach Eurem eigenw
Geständniffe, das Leben gerettet. Doch
erlaubt mir, Euch sofort meiner Fraa
vorzustellen. Liebe Louise, Mister
Doughby."

Und der Mann weiß sich zu benehmen,
und wenn er auch seine Eomptimente von
keinem französischen Tanzmeister gelernt
hat, so besitzt er einen Takt, eine gewisse
angeborne Würde, ja, wirklich eine Leich
tigkeit, die ich nimmermehr bei ihm ge-
sucht hätte; abcr ich sah ihn nie zuvor im
Umgänge mit jungen Damen, und es ist
gerade da, wo dcr Gentleman sich zu er-
kennen gibt. Zeigt mir einen jungen
Mann in dcm Augenblicke, wo er zuerst
jungen Dame vorgestellt wird, ?wohlge-
merkt, sie muß ihn nicht mit Basilisken-
blicken messen, diese bringen leicht aus dcr
Fassung, ?und ich will Euch sagen, ob er
zum Gentleman geboren ist, oder alleTage
seines Lebens ein Tölpel bleiben soll.
Doughby verräth Anlagen; die Antwor-
ten, die er memcr Frau gibt, zeugen,
wenn nicht von Bildung, doch von sichtli-
chem Bestreben, einen guten Eindruck hcr-
vorzubringcn; dabei flog jcdoch sein Blick
zeitweilig schars und begehrlich in den Hin-
tergrund.

Ich wandte mich in die Richtung, wo
die Pfeile hinschossen, Julie stand neben
ihren beiden Cousins, in ihrer Hand eine
halb verblühte Rose, die sie fo malerisch
zerzupfte! auch ihr Blick gleitete unbemerkt
herüber auf den lebenskräftigen jungen
Mann, dem, was nicht zu vergessen ist,
dcr junge de Vergennes bei seiner Toilette
brüderlich geholfen hatte. Er hatte eine
Cravatte und Ehaufsure nach dcm neue-
sten Pariser Schnitte. Ich begann mm
die superkluge Lchaltsmiene meiner Frau
zu capiren.

?Um's Himmelswille», lieber, theurer
Howard!" raunte er mir nach dcr ersten
Pause, die in der Unterhaltung mit mei-
ner Frau eintrat, zn: .?wer ist denn die
wunderliebliche Dame ?"

Dabei drückte er mir die Hand, daß sie
blau und schwarz wurde.

?Erlaubt mir zugleich, Euch meiner
Schwägerin, Dcmoiscllc de Menou aufzu-
führen. Theure Julie, mein Freund,
Major Doughby."

Doughby stand wie mit Mit übergös-
sen vor der abermals'in Pnrpiirrölhc er-
glühenden Julie; seine Augen fingen an
zu leuchten.

Ich war ganz erstaunt, als er ohne wei-
teren Eingang anhob:

?Eines weiß ich, daß Demoisetle de
Menou dcn tollen Wagehals nicht ver-
dammen wird, obgleich er befürchten muß,
I h r eine pcinlichcEmpsindnng verursach;
zu habcn."

nicht," versetzte Julie abermals
) erglühend, ?aber meine Bitten will ich mit
t denen Ihrer Freunde vereinen, daß Mister
s DoughtN) ein das so schön und

' wohlthuend in itnser Hnrgerlcde» einzu-
grelfeil verspricht, Micht nur so gering
schätzen möge."

Und während sie so sprach, errölhete
sie wieder über nnd über; Doughby
gleichfalls Tas yeißl doch schnell gefan-
gen!

In der Gruppe, die böit Madame de
Duras und Miftrcß Honston
wurde, war eine leichte Bewegung zu ver-
spüren, die vcrrleth, daß die einiger-naßelt
sentimentale Stellung des neugebackenen
Majors und alten Tollkopfcs Ansiilerk-
samkeit zn erregen beginne. Die Damen
rückten, wie schivercJiifaiitcVie-Bataillone,
näher, und die beiden phoSphorischen Leut-
en mußten, so schwer es ihnen zu fal-
len abbrechen. Auch dcr Albinos
Dundes, der Creole, scheint die Bertran-
lichkelt nicht sehr nach sctncm Geschmacke
zu finden.

Die Unterhaltung wurde wieder all-
gemein. Donghby stand wie ans Koh-
len, und schisile um iiilch her, nicht nn-
ähnllch einer Ente, die nach den ihr zu-
geworfenen, verfinkenden Fleischbrocken
hernmseqelt.

Endlich gelang es ihm, mich vom Zros
<lir abzuschneiden.

.Howard! lieber, lhcurer, goldener,
zuckersiißcstcr Howard!" rannte er mir in
die Ohren, wobei er mir den Arm wie mit
Feuerzangen zusammenpreßte! ?Howard!
bester, holdseligster Howard! um Gottes-
willeii, Howard! hören Tie mir, Howard,
sage ich!?

?Was gibt's, Major Donghby
?Gottverd JhrenMajor! Howard!

theurer, lieber, süßer Howard. Jetzt
ist mir ein Licht aufgegangen. Was
sage ich, ein Licht, ein ganzer Waldbrand,
theurer Howard!?ein Wort, nm's Him-
melswillen! ein Wort, lieber, goldener
Howard!"

?Aber was ist's? was gibt's mit Euch,
» Doughby '?"

?Ah, das wäre eine Frau für mich, das
wäre Eine! Bei Gott! im ersten Au-
genblicke schon hat sie mir gefallen. Da
braucht es keine Mistreß Houston oder Ri-
chards, mir vorzupredigen von Tugen-
den?und weiß dcr Himmel was.?Das
wäre Eine."

Doughby, Ihr faselt; ich verstehe Euch
nicht."

?Howard, ein Wort, sagt nur einWort!
ein einziges Wort, bei'm lebendigen Gott!
ein Wort, oder ich springe Euch zur Stelle
in deu Red-River, obwohl er alle Säuren
hat. Ein Wort, oder ich reiße mir
Euch. Allen den Hals ab."

. ?Aber Doughby, so seid doch kein
x Narr; Alle Leute scheu Ench, schütlelu die

Äöpse."
?Kümmere mich nicht darum, um kei-

nen kümmere ich mich, als um sie. Ah,
das ist ein Mädchen, wie ich sie mir
wünschte, nicht zu dick, nicht zu düun, keine
solche Spindelgestalt. Das ist eine, um
Gotteswillen, Howard! ist sie? sagt an,
ist sie? ist sie ledig?" platzte er heraus.
?Ledig oder versprochen, Miß de Menou?
Ja oder nein!"

Der Mann schaute mich an, mit witd
'' funkelnden Augen; sie hingen an meinen

Kippen, zitternd vor Angst und Spannung,
seine Stirne brannte, seine ganze Gestalt
zuckte. Ich glaube, er war in diesem Au-
genblicke zu Allem sähig.

?Doughby! Ihr seid dcr außeror-
dentlichste Mensch, der mir je in meinem
Lebcn vorg?kom nen. Roch vor ciner

.'Stunde henlt, kreischt er, ist in Ver-
zweiflung, wetl ihm Miß Marren einen
Korb gegeben. Jetzt ist er Feuer und
Flamme, weil ihm cm hühscheS Gesicht in
den Wurf gekommen. Das ist nicht die
Art des Mannes."

?UmGotteS willen zankt, schmäht, thut,
thut Alles," rief Doughby ungeduldig.
?Schmäht so viel Ihr wollt, nur das
Wort: ist sie ledig oder vergeben?"

?Sie ist ledig, so viel ich weiß."

Der Mann that einen Rlindsprxng,
daß daS Verdeck erzitterte, und Aller Blicke
auf uns fielen, dann faßte er mich bei dcr
Hand, drückte sie, daß mir die Gelenke
krachten; eine Freudenthräne stahl sich
ihm in die Augen, eine zweite folgte,
er rannte das Verdeck hinauf, die Stie-
gen hinab, umarmte wen er auf dcm Wege
traf.
HI (Fortsetzung folgt.)

Tages-Neuigkeiten.
Auch Gustav v. Moser, der berühmte

Schwäirkedichter. will Amerika jetzt einen Be-
such abflauen. Hr. Rittig meldet nämlich in
derSls;tg.,.,.Zu den Spezialitäten
der bevorstehenden Saison des ?Thalia Thea
ters" in New-?)ork wird ein Moser-Chklns g>
boren, wozu die Ankunft dcs berüh,«neu
Schwaiikdichters selbst Veranlassung giebt.
Gustav v. Moser will uämlich noch vor Ävlairf
dieses Lahres in New-Hork eintreffen und hat
sich auSbcdungen, die liiszeuirung aller seiner
Stücke, welche während seines hiesigen Aufent.
Halts im ?Thalia-Theater" gegeben werden,
selbst zu leiten.""

Der neue New-S)orker Codex für das
Criminal-Verfahren trat vorgestern in

Kraft und findet schr verschiedenartige Beurthei-
lung. Richter Otterburg meint, daß z. B. die
Bersügnng, wonach kein Polizeirichter Bürg-
schaft annehmen kann, ehe er sich die Beistini-
inuntz des Distriktsanwatts eingeholt, sehr hem-
mend aus den Geschäftsgang der Polizeigerichte
wirken wird, erkennt aber an, daß andere Be-
slimmungeu nur dazu dienen können, die kri-
minal Gerichtspflege wirksamer zu machen.

Vorgestern starb in einer Straße von New -

Nork plötzlich ein unbekannter Teutscher
an Gist, das er in selbstmörderischer Absicht ge-
nommen. Der anständig gekleidete Mann war
ca. Jahre alt uud 5 Fuß und 7 Zoll groß.

Neulich wurde berichtet, daß der Arbeiter
George Baldwiu auf der Farm des P a-
trickCo l e m an bei llnionv ille, R.«
?>., von Negern erschlagen worden sei, welche
Aepfel stehlen wollrcn. Vorgestern ist aber der
Farmer, dcr schon 70 Jahre all ist, verhaftet
worden, weil jetzt starker Verdacht vorliegt, daßer selbst die Thal begangen hat.

Die päpstlichen Bullcn, wodurch Dr. W i g-
ger zum Bischof dcr Diözese Liewark und
Dr. Farrell zum Bischof der neuen Diözese
Trenton, N.-1., ernannt wird, sind einge-
troffen. DieDiözcfc Newark umfaßte seither
den ganzen Staat; nach Errichtung des neuen
Bischosssiycs verbleiben ihr zwar nur sieben
Counties, abcr die wohlhabendsten und bevöl-
kertstcn dcs ganzen Staates mit 140,»00 katho-
lischen Bewohnern.

Gottlieb Scherrer, ein deutscher Far-
mer von Elil a b et h-T ow ns ht p, Ills.,
beging am Dienstag Selbstmord, indem er sich
ertränkte. Scherrer hat in letzter Zeit stark ge-
trunken und scheint sich in einem Ansalle von
Delirium trcmcns dcn Tod gegeben zu haben.

In Hamburg endigte die Untersuchung
gegcu dcn Cupilän der ?Bandalia" mit sein c
Freisprechung. Die?Slsztg." sagt: ??Die
betreffenden Erhebungen auf Anordnung der
Reichsregierung waren auf die Feststellung der
Thatsache gerichtet, ob der Bruch der Welle,
welche dcn Dampfer auf feiner lctzien Reife
uach Ncw ?!ork betroffen und in Folge dessen
er mit mehr, als lausend Personen am B?rd
längere Zeit an der Küste von Schottland un-
ter Scgcl fuhr, bis die zu seiner Aufsuchung
auSgefandtcu Schleppdampfer ihn fauden uud
nach Greenock brachten, einer Uuterlafsungs-
friude dcr Schifssleitunq in Bezug auf genaue
uud zeitgemäße Juspizirung derM aichincriezm
zufchrcibeu fei. Äiach dein Kabelberichte har
eine derartige Unterlassungssünde mchi ftstge>
stcllt werden sönnen. Zugleich aber hat die
Rcichsrcgicrung bald uach dem llnialle der
?Nandaiiv" die Elubringiing eines Gesetzent-
wurfes im Reichstage in Aussicht gestellt, wo-
nach dculscke Damptcr-Gcsellfchaflen verpflich-
tet werden, ihre Schiffe in gewissen Zeiträumen
in Bezug auf ihre Seetüchtigkeit ciner ge-
nauen Untersuchung zn unterwerfen, wie Dies
bei Eiscnbahnwaggons uach Zurücklegung ei-
ner bestimmten Mcileiizaht jetzt aus dem Ber
ordnnngilvcge vorgefchricbeu ist. Es wäre
Dies eine Mastregii, weiche unzweifelhaft zur
Sicherheit vcs reisenden Publikums beitragen
würde, obwohl dieselbe schwerlich den ungeihcil
ten Beifall der Tampser-Gcselljchaflcn erhallen
dürslc.""

Mau »rill gegen ?Sitti ng Bnl l" und
seiue Bande jeyi elwas strenger vorgehe», und
ihn zui ächsl nichl als Pensionär, sondern als
Ariekögesangei'.m bchandcln.

In Ä' illia »l sb u rg, N.-V., wurde dcr
18-Mrige TaucienichlS F. Luckingdaiii unter
cer Anklage vcibasier, die 10-jährige Roberta
Cox iu ein Gehölz verlockt und ihr dort Ge-
walt angethan zu habcu. In Elizabeth,
N.-J., wurde eine andere Bestie, dcr Neqcr Ä.
Barn.s, elgltfieu, weil er die 6ö lährige(»'rciün
Eva nvcnaUc» Und ein näincnloscs
Veibrerticn an derselben begangen hatte. Die

Frau liegt aus den Tod darmevcr.
InPb ll ad elp hi a habm die dcutichm

Scdristjcycr eine Vohuerhöhung von 40 aas
45 kts. siir und von aus 38 CtS.
pro rvltv m'S nir Tagarbnt durchgesetzt.

<.T>erCorres poudelil" bezahlt schon scit Jahr
und Tag 45 Cis., trotzdem er sein Blan za
verbal!nijjniäßig billigerem Preise, als seine
Pkiladelpyiex lind ?iew?)orker Collcgen, l-e-
-scrt-)

Ter ossizitUe Bericht i»cssapltaiis Thos.
Telsridge (»iehc gcstr. lel.Dep.li über dasT o r-
pe do - Unglnck bei Nc w por t, R.-1.,
wird Niemanden befriedigen können, der die
wcchre Ursache des bisher unerklärlichen Bor-
salls zu erforschen wünschte, und das Sevane-
meill wird daher wohl lhun, die Untersuchung
dcS FalitS ciner Eommission zu überlragen.
Wenn itgcnd ci» llugiüct pa'sirt, sind in neun-
iindiieuilzlg ui.tcr hunoett Fällen nach den ersten
Venchteu imnier die Todten a>>. ihrem Unglücke
schuld, spätere Untersuchn »gen beweisen aber
nur z» oft das Gegentheil. Die ?sts;ig."
sagt: ?.Mowcit w>r uns aus dem man,,eil,as-
ten Berichte orientiren können, hatte die
leilung, durch welche die Entzündung des Tor-
pedo ctfolgenfolile- wie in allen solchen H illen
?drei Unlerdrectiungen. Zwei derselben stan-
den unter der Eontrole der Offiziere, welche die

legten, die dritte unter der des Offi-
ziers, weiche vom Lande ans das Abfeuern oes
gel'gien Torpedos duich Schließung des Stro-
mes befolgte. Nach dem oifiziellen Beucht jsl
nun das Unglück dadurch herbeigeführt wor-
cen, daß ein Torpedo weil leck geworden
sich nicht cnizündeie und nuu ein neuer in die
Leitung ei- gtsügt wuide, während alle drei U i-

tcrbltchnngen geschloffen waren. T.ib.'i setzten
die getödtetcn Lifi;iere voraus, daß der Lrro n
in der Station am Land uuterbrochen sei,wäh-
rend die Lffiziele »m Land wieder voraussetz-
tet', die Leiinng sei auf dem Äusser itnierbro-
cher. lind aus diesen Boran-jctzllligen erklären
sich das Uniilnck und das alle Berdill: ?Ko
lx<l)- in dlLiiw." Tie große Frage bl idt
abcr, ob man bei solchen gefährlichen Experi-
menten die Sicherheit dcr Betlinligten auf der-
arlige ?Boraucsetzungen" basircn darf, und ob
silbst eine solche Berausjetzung die Offiziere
am Lande berechtigte, den Strom zu schließen.
Es scheint, daß nn eren Herren Soldaten bei
ibreni Spielen mit dein Schußgewehr größere
Vorsicht anzuralhea sei.""

Bon Washington kömmt die Nach-
richt, daß der unter Hausarrest befindlich.',
dcS Uutcrschlciso von circa sikvMO ihm als
Beamten des Signaldielistes anverlraulen Gel-
dern angeklagte Eapt. H. W. Howgate seit vor
gistern abhanden gekommen ist. Er soll sich
mit einem Frauenzimmer, Namens Rcllie
PlilreU, ans dem Staube gemacht haben. Sein
Anwalt clklärt inzwischen, daß Howgate nar
?aus Besuch" nach New-Hork gegangen sei.
Tic ganze, bis dahin in Washington entdeckte
Habe des saubern Eapitäns beziffert sich nur
auf T2>!Z.ls>. Howqaie's Bürgen sind inzwi-
schen über das Berschwinden des EapiiänS sehr
besorgt.

Auf Lon g-J stand bei New-Aorf i igte

sich der' Grocer Theo. Walter eine Kugel durch
den Äopf.

Auf der letzten Falrt des Dampfers
? Z a-

l i er" ven Brem.ti nach New-Aork sprang
dcr 17 »jährige Zoh. Meyer über Bord und
ertrank.

C. H. Keeler, S llatzmeister der ?S t. L o n-
iser Carbon- Works," wurde in Ol
Louis unter der A iklege verhaftet, Fälschun-
gen im Betrage von 512,000 begangen zn hr-
beu.

James Jeffs wurde vorgestern Abend in
Gloucester. Mass., von seiner Gattin in
den Kopf geschossen und befinde sii> in kritl
schcm Zustande. Die Frau behauptet, d.-r
Schuß fei zufällig losgegangen.

Die Hobelmühle der HH. John A. Otto
Söhne zu Wllli a m s p o rt, Penns,, wurde
vorgestern Abend durch einen Bl tzitradl ange-
zündet und eingeäschert. Verlust ?ZO,OOO.

Im Eastlc-Garden, New-lork, landete
letzicr ein Deutscher, Jakob Schwen-
gel von Neuwied, welcher die Beamten er-
suchte, ihm zur Auffindung seiner Frau belmls-
lich zu fem, di- mit einem Husaren-Offizier hier-
her durchgegangen iein soll. Die Ein.vandc-
rnngS Kommission mußte den betrogenen Gar
ten natürlich an die Polizeibehörde verwesen.

Wir meldklcn inul'ch, daß eine Greisin,
Falk, aus dem vauieihlcs
prr>. zu H l.te' s Station, Pa.,
persctwunden war. hat man ihre
Leiche an einem einsamen Orte gefunden sie
scheint sich vclirrt zu haben und verhungert zu
sein.

Ben mcbrereri Blättern isi zur E-iischuldi
gtmg Wheeler's vom Journal,"
der über das Attentat aus Garfierd
gijubelt, behaljptet werden, der herzlose Mull,
habe im Rausche gevlapvert. stellt sich
aber heraus, daß Wheeler, wie Hulteau, ein
strikter Temperenzler ist.

Hanee's Flechtenwaschmittel kuri«
Flechten, Schwinden, die Barbierkrätze und alle
Hautausschläge. Bei Seth S. Hauce, Nr.
IVB, West-Baltimorestraße. (^K)

Stadt Baltimore.
Die?Birginia-Midlanderßahn"

denHändeu Baltimore's eut-
fchlüpft. (DaSjiapital der unternehmen-
den Ncw-?)orker bemächtigt sich des südlichenVerbindungsweges.) Wir haben kaum un-serer Hoffnung Ausdruck gegeben, daß die ?Vir-
ginia-Midlander Bahn" doch wohl unter der
Controle hiesiger Interessenten bleiben und in
Zukunft im Anschlüsse an die ?Baltimore-Ohio-Bahn" die Hauptverbindungsader des
Verkehrs unserer Stadt mit dcm Süden wer-
den würde, als die Hiobspost von New-Aork
eingeht, daß Hr. Barbour, der Präsident der
Bahn, die letztere an New-?)orkcr Kapitalisten
verkauft hat. Zu den erlangten Gerechtsamen
gehört auch die zur Zeit den Verkehr zwi'chcu
Baltimore und Rlchmond vermittelnde ?S)ork-

Sonderbar genug soll
Hr. I. W. Garrett, der Präsident der ?Balti-

Hio-Bahn," das controlireudelnkreise,
welche? bisher in der ?Virginia-Mid-
lander Bahu" besaß uud sich aus zwei Dnlt.l
dcr Obligationen und Aktien bclicf, abgetreten
und dadurch den Verkauf gefördert habcn. Die
?Virginia Midlauder Bahn" hal eine Glinge
vsn 234 Mcilen und stcht in direkter Verbin-
dung mit den 1500 Meilen umfassenden Schie-
nensträngen des südlichen Bahnverkehrs. Und
um uns dcn Spaß noch mehr zu verderben,
heißt cs von New Aork, daß die Käufer der
?Virginia-Midlandcr Bahn" gleich 13 Mill.
Dollars ausgeworfen haben, um den Ankauf
durch weitere Bauten sofort im vollsten llin-
sangc nutzbar zu machen. Als einziger Trost
bleibt uns die Aeußerung eines dcr bei'm An-
käme bcthcilrgtcn Kapitalisten: ??Sötern alles
klebrige sich gleichstellt, wird die ?Baltimore-
Ohio-Bahn" das Geschäft des ganzen Verbin-
dungsweges erhalten. Abcr ein Vertrag zur
Begünstigung der ?Baltimorc-Ohio-Bahn" ist
nicht eingegangen worden, nnd cs hängt davon
ab, ob sie eben so viele Faeiluäten (Gefälligkei-
ten), wie andere Stammlinien gewähren wird.""
Mit anderen Worten: wir haben die Bahn
gekauft und werden daraus so viel Nutzen
ziehen, als wir können, olme irgend Jemandem
emgegen zu kommen. Wir habcn die Situa-
tion in den Händen n. f. w.

Der Baltimorer Zweig der
?Pennsylvanler Bah n."?Die?Penn-sylvanier Bahn" hat ihrem jüngsten Kinde,
der vou ihr angekauften ?Phll.-Wilmiugton-
Baltimorer Bahn," ncucs Lcbcn eingehaucht.
Lie trägt sich mit dem Plane der Errichtung
neuer Depots, dcr Centralisirung ihrer Balti-
morer Büreaux in dem Gebäude an der Nord-
ostecke der Baltimor. nnd Calvertstr., der Ber
legnng des hiesigen Abfahrtsortes nach dem
?Union Depot" an der CharleSiir. u. s. w.
Das Hauptbureau befindet sich selbstverständ-
lich in Philadelphia, wohin auch.das an? der
Bahn klilgenommcneGcld fließt n. wo dieDivi-
dcnden bezahlt werden. In Wilmington soll
die alte Schabracke, welche bisher als Depot
diente, durch ein neues Gcbände ersetzt werden,
und cs sind dasür ohne viel Federlesens Hty,-
Wi) ansgeworfcn worden. Bon einer Herab-
fctziing dcr Fahrpreise zwischen hier und Phila.
dclphia ist noch keine Rede, tlcbrigeiis hat ja
auch die ?Pcnnsylvanier Bahu" über Harnst
bmg sowchl, wie Baltimore das Monopol der
Beförderung der Passagiere in der Hand und
braucht noch lange keine Conkurrcnz zu befürch.ten.

Die ?P each-Bo t t o in enggelei-
jige Bah n.'' Sei' ciner Reihe von lah-

ren ist Penns., nach Oxfors-Co.,
Pcuni., eine euggcleislge Bahu im Betriebe.
Tie östliche Division erstreckt sich von Oxford
nach dem Suöqnehaiiiia-Flnsse, die westliche
von Delta nach Sjork, Penns. Die grnze
Bahusirccke ist 55 Meilcn laug. Die westliche,
auch ir.itticre Tivii'tol! genannt, hat sich gut
bc;ahll, die östliche il'l dagegen der ?Allen
lowncr K87.6Z7.7ti schuldig, und
!r'cy:cre hat unnmchr angezeigt, daß su a:n 22.
Leplenibcr vor dem Gerichte in LLcst Ehester,
Penns., den ganzen Rummel unter den Hain-
nicr briligen werde. Die von hier durch Bal-
timore-und Haitsord-Co. nach Deila projek
tirtc eiiggcleisigc Padn lüisrc durch den Pcr-
laus dcr ?Peach-Bvltom-Bahn" weientlich in
ihicn Erwarlungcn eines profitabelu Anschlas-
scs bcheilimt werden, wenn anoerS nicht Kapi
talistcn Philadelphia's oder New Uork'S sich
mit dem Plane lragcn, auch diesen neucn Bahn-
wcg ihren ipelulaiiven Zwecken unterzuordnen.
Tie ?Pennsylvanicr Bahn" liebt diese kleincn
Conlurrcnicn sowieso nicht und hat schon lange
eine Zweigbahn von dcr bisherigen ?Philadel
phia-Wis»i» gtcn'-Paltimorer Bahn" nach un-
serer nördlichen im Schilde Wie
die Dinge zur Zeit stehen, hat die ?Pennsyliia-
ilicr Bahn" über Wilmuigton den gainen
Bahnbetrieb am Ostuser Maiylcmd's untcr
ihrer Controls, während die ?Wcill. Maryläu-
der Bahn" als objektiven Punkt über Johns
low», Penns., die Verbindung mit der ?Pcnu-
sulvanicr Bahn" in's Auge gesagt har. Es
sehit also nur uoch e>.n nördlicher Zweig durch
Baltimore- nnd Hartlord-Eo., um einen noch
größeren Theil unseres ?Unternehmungsgei
sied" der Pennsylvanicrin Qibiilpfltchtig zu
machen.

Das Exekutiv Comite dcr ?StaatSTe m-
p erenz -A ll ian z" hielt Abens
in dcr Halle an der Ecke der EbarleS nnd Sa
lalogasiiaße eine Sitzung. Das mit der poli-
tischen Agitation betraute Comite staune B>
richt ab. Es babe Briefe an die
teinokratischen Gesetziiebungs-Candidate''. inidan die dcr ?Old Line-Demokraten" gerichtet
und sie ob ihrer tcmpcrcnzlerischcn Gesinnung
p,',"""t. Hr. A. H. Greenfield erwidert,

dah"?t'M.ein s«: Hr.
Icfeph S'. ttklcirkc, daß er nicht ge-
neigt sei, sich über die Frage aus irgelld welcheBerpsiichlungcn einzulassen; Hr.Joseph S)ouitg
elwldcrte, daß feine Nalur allen Benuchen wi-
derftteite, in solchcr Weise Stimmen zu fangen.
Bon anderen städtischen Candidalen lag keine
Amwort vor. Mehrerr anwesende Apostel
hielten bieranf Neden. F. Morling von L.il-
liworc mcilile, van müsse augreifenö vor-
gehen: W. B. Glii'fitb befürwottete die Auf-
siclliilig eines ?unverfälschten Tickets;" Frau
Harper schilderte ihre Thätigkeit in Harsord
Co. und sprach so ?ergreifend," daß es ihr er-
laubt wurde, auch in Zukunft, wie bisher, kür
die ?gute Sache" Geld zu sammeln. Ein Aa-
lrag, daß jedes Mitglied der ?Allianr" 50
CenlS pro Monal zahleivsollc, wurde geiafelt.

Das Hauptwort führte znm Beginne, sowie
zum Schlüsse der bekannte Apostel Daniel,
und schlichlich fand Vertagung bis zum 15.
September »alt. Uebel vermerkt wurde es,
als im Laufe dcr Verhandlungen ein R'dner
millheiüe, daß m die Demokra-
ten nur Anli-Piohibit!v-Lcute für die Gesetzge
bring nomii'.iri Hütten.

Obencrwäh!?«cr Greenfield isi der Kandidat
der if>. Waid ans dem regelmäßigen dcinokra-
üsll cn Zell,!; <zrl>i!soi! wurde von den Rega-
iänn in der 18. Wars uns ?joling von ders l-
bcn Paitci in der e. Ward aufgestellt. E',',c
dcr Wohllog kon-mi, wird man ohne Zweifel
die Spleu vom Waizen geschieden liaben und
bei eil-trenn aßen (inheUigcm Borgeheu den
funden persönliche!. Freiheit eine Niedeiläge
bcreitcn. Vor dcr Hand ist es ein günstiges Zei-
chen, daß bis dahin von den 40 Caadidsten
der Requlören nnd ?O. L.-D.'s" mir drei
geonlwort.t haben.

Wer trä g t die Sckit l d? Die ? Bal-
timorc-Ohio-Bahn" suchte vor einiger Zeit
bci'm Sladtrathe um Erlailbniß nach, an ver-
schiedenen Slraß-iikrcliziingen in Sud-Balti-
more Schutzl arrleren aufzustelleu. Sie erhielt
die Erlaubniß, nur die Henrieita- und ciaige
andcle Slraßen wurden ausgeschlossen. Aber
an der Kreuzung der Henrietta'tr. fand am
Dicnstog Abend der Zusammenstoß einer Loko-
motive der ?Baltimore Olno Bahn" mit einem
Waagen der ?People'S Straßen-Bahn" >ta!t.
Die bei dieser Gelegenheit verletzten Personen
wollen nun auf Schadenzahlung Nagen. Wir
sind neucierig, welche von den Dreien?die
?Baltimore - Obio - Bahn," die ?People's
Stadtbahn" oder die Stadt verklagt werden
wird.

Berichte aus dem Zuueru des
Staates

Unfall. Jesfer'oil Roten, ein junger
Bursche, wurde gestern in einer Fabrik zu
Woodber y, während er sich mit dem Ober-
körper aus einer Thüre lehnte, vom Elevator
an den Kopf getroffen und ztemltch schwer ver-
letzt.

Angenommen. Der Achtb. John
Ritchie, welcher aus dem Rockviller ocmok.a>
tischen Colwki.le des 6. Judieial Distriktes, die
Counties Fredcrick und Montgoinerq umfas-
send, znm Oberrichter nominirt wurde, hat
dem betreffenden Comite, welches ihn davon in
Kenntniß setzte, einen Brief übermittelt, worin
er erklärt, daß er die Romination annimmt.
Er betont außerdem in diesem Schreiben, daß
er sein Amt niemals im Interesse von Poli-
tikern veiwalien, sondern jederzeit, trotzdem er
ein Demokrat fei, rein unparteiisch verfahren
werde.

Ein tvdtlicher Tran k.?Das » iäh
rige Lövt'chcn des Thomas I. Beall von
Mvuiit Gavage trank vor Kurzem, während es
sich bei seiner Großmutter auf Bciuch befand,
concentritle Lang« und ging kurz daraus mit

Tode ab.
N och ein eCe"te n n i ei t»e i e r.?Das

?Washington - Colleg," nahe Cheitertown,
Ziei.l. Collvlv, wird nächstes Frühjahr sein
ivv-iähriges Bestehen feiern. Das eiste Lahres

nebn Nkius fand am l-t. Mar 1733
»alt, und Tags daraus wurde dcr Grundstein
ijum BrsioltS . Gebäude von Hrn. William
'l'aca.dem domalitiknGouveiueur des Staat s,
gcleot. Gencral A-a'hington war dei'm er^t-n
lährücken Examen anwesend und schenkte der
Anstalt

Dcr Berkehr auf dem Kanäle
nahe Cn »iberland leidet durch die
Trcckcrhkil außerordrutlich stark, und das
Wasser war vorgestern so niedrig, daß nur zwei
Booie daf.lbst landcn konnten. Während des
Monats August gingen ü«5 Boote mit K l.lüi)
Tonnen Kohlen von Cumberland ab, d. i. über
t!kXX> Tonnen weniger, als im I»li.

D ü r re.?Unter denjenigen Gegenden, wel-
che zur Zeit sehr unter der Trockenheit und dem

Regeiimaugtl zu leiden haben, befindet sich auch
Havre-dc-Graee. TomatoeS und Mais bleichen
förmlich unter der anhaltenden Hiße. Sehr stark
leiden darunter die Einmache-Etablissements.

Eisenbahnunfall. Ein südlich fah-
render Extrazug der ..Cumberlai'ld-Valley-Ei-
senbahn" rannte in einen Haufen Arbeiter, wel-
che in Martin's Cut, nahe Mangonstown, das
Geleiie reparirten. Mehrere Perfouen, darun-
ter Wilhelm Schlosser von Cumberland, wur-
den verletzt.

Von der Hitze üb er man nt. Als
Peter Smallwood fünf Meilen nördlich von

! Cumberland an einer Dreschmaschine des Hrn.
Friedrich Wilbclm arbeitete, wurde er plötzlich
vcn der Hitze übermannt und bewußtlos. Mau
schaffte ibu Nach feiner Wohnung nahe Wash-
ington-Station, woselbst er sich den letzten Nach-

richten zufolge in kritischem Znstande befand.
In Towfontown hielt vorgestern die

Schulbehölde von Baltimore - County eine
! Lcrsammlung ab, wobei folgende Vehrer und
Lebrcrinnen angestellt wurden: Wm. Cum-
mings.'T. F. Murrat,, C. Hanna, Ida Gill,
Fanny H. Davis, Sallie T. Collins, Robcrt
H. Busfcp, Lulu Wcedon, Tbomas Kelbaugh,
L. D. Bulette, Maggie Heudricks, Franz Leib,
Rosa Caplcs, Isaak Price, Louise Meßride,
Berdie C. Jean, Thomas R. Arnold, Charles
E. Whiteford, Mollie V. Slade, Edgar A.
Arnold.?Die Ernennungen zu Schul-,, Tru-
stees" erhielten die HH. Georg W. Aler an
Stelle des fortgezogenenLevißiddingcr, u. Jas.
Rittenhouse. Das Comite für Feuerungs-
Material, bestehend aus den HH. lenifer,
Swift und Brufi, wurde beibehalten. Ferner
wurde dcn Lehrern Erlaubniß ertheilt, bei Ge-
legenheit des Baltimorer OktoberfesteS ans ei-
nen Tag die Schulen zu schließen.

Brand.?Die neue hölzerne Scheune des
Hrn. Henry Martin nahe Trenton im 5. Di-
strikte brannte Mittwoch früh mit allen War-
zen-, Heu- und anderen Vorräthen nieder.
Der Schaden wird auf HiWO geschätzt nnd ist
in der ?Baltimore-CouutU'Mutual Compag-
nie" für HKol> versichert. Man hält das Feuer
für das Werk eines Brandstifters.

Noch am Leben.? Adam H. McMo-
fher, welcher am Mittwoch im Sheppard-
Asylnm von ciner Scheune Kürzte und sich le-
bensgefährlich verletzte, mußte amputirt wer-
den und büßte dabei den linken Arm und ein
Bein ein. Den letzten Nachrichten zufolge be-
fand er sich noch am Leben.

Gert»tSver«ianSlnt»gen.
Waisen-Gericht.? (Bor den Richtern

Poe, Lindfah und Carroll.) Es erhielt Jas.
N. Muller, juu. tßürgcn W. M. D. R.
Muller und Harry Sanders), zur Berwaltuug
dcr persönlichen Hinterlassenschast von Jamcs
N. Muller, fen. (H2SV), 'gerichtliche Bollmacht.

Criminal - Gerlcht. (Vor Richter
Dobbin.) Der Gerichtshof tritt heute wieder
zusammen, um folgende Fälle zu crledigeu:
Friedrich Wust und Thomas Malony, Ber-
sperrung des Eisenbahn Geleises; Ellen Dünn,
Angriff aus iiathanne McCanen; Samuel P.
Smith aus Marie Smith; Frances Holzader
auf Lena Norlou; John O'Rourke auf Marie
O'Rourke; Matthew Keruan auf James Gor-
don; Daniel Heffner und John Murphy auf
Adam Dcsch; Wm. Donaldson aus Georg
Potee; Joseph Abel auf Polizist Halstead i L.
Gießlcr auf Franklin Flemminz; Evan T.
Smith anf Emma Smith; Georg Riley auf
A. C. Williams, jun.; Elison Sman, Neger,
auf die Schwarze Susanna Jakob
Hawkins, Reger, aus den Schwarzen Albert
Johnson; Georg F. Bangs auf Amelia
Baugs; Florenz Scherer auf Marie Lriscoe;
Thomas Boom, Neger, anf den schwarzen
Georg Holland; Georg Parks auf Polizist
Grill; John Braunau aus Friedrich Link, L.
Whitting uud hcrmauu Shields; Thomas
Rodens snf Polizist Steckfuß; F. Tholu. auf
Christ. Beiiningcr; Patrick Äeriian auf Poll-
ziil Joh. B. Herold auf Karl >Utz: Joh.
Maas auf Andreas Horn; Harnet White, 'Ne-
gerin, ans die Schwarze Margarethe GaineS;Jamcs Hcuson, Neger, auf die Schwarze Mar-
garcthe Jenson; John C. Bnrringtoii auf F.
Collon; Theodore Donaldson und John Bol-
i>cn ans Georg Potcc; Peier Burrows auf F.
L. Htckmaiinuuv Benha Leitain; Paul Drinks,
Mi»acl Leonard, Joseph Donaldson, Thomas
H. Ford, Gcorg Parks, Patrick und

Chat leS Lewis, Trunkenheit auf der Straße;
lofeph Abel und Michael Leonard, Goitcs-
lästenu'g; Jamcs A.Campher, Neger, Schnel-
les Fahren; H. Spamer, Weigerung feinen
Schornstein fegen zu lassen; GltliiigDickenon
und Gcorg A. Frceburger, Halten von Spiel-
tischen; Fanny Johnson und John Donnelly,
Bagabniidiren; David Morgan, Neger, Be-
stchlcn von Parrick McGcvern nm Decken im
Werthe von P 5: Rodert H. Othcr, Bestchlcnvon John Slave um Hl2; Chas. A. Stewarr,
Bestchlcn von Petcr Melden um einen Rock im
Wenhe von K5; Gcorg Smilh, Mordangriff;
Chailcs Reiloid, Schwindeleien (zwei Fälle);
Jodn Moore, Besichten von H. Lciinbach um
ein Kleid im Wende von G 4; William Emoty,
Neger, Bcslihlen von C. Becker um einen Ring
im Wcnhe von Z5; Hem y Moore, Besichten
von H. Levick um Scliinken im Werthe von
P4.40; Samuel Morris, Beitchlen vou Ä.
Frecman um ein Paar Hofen im Werthe von
tzl!; Wm. H. Butts, Neger,
Lcv.ck um -chittlen von L7.50;

."-7; Gcorg Towns, alias Holly, Bestchlcn
von H. Lcvick um Schinken im Wende von
H7.2V; Henriette jccys, Bestchlcn von Molly
Guntrum um Gotdsacheii im Wende von
Sarah Besichten von Elilabeih Pen
mnglon um eine Llandum !.? Werthe von

50; Moll-ie Hammond, Bestehlen von W.
Heil uin KS.

Zvte stent es «ut Deinem Biuie?
Die ist da, wann schlechtes Blm

sich gclNtio .'"ach!: die Natur iil jetzt bestrebt,
das Sr,stein und rein zu erkalten. Man
unteisiützk sie durch Anwendung von
Hancc'ö Sasfavarillen- tr ak t. einet
glelchmästig eriolgreichen nnd in seinen
klingen sicheren Mittels; es bewirkt rasche und
vollständige Heilung von wunden Stelln, Flüs'
sig' llcii, Finnen, Haiitunsschlägen, Geschwü-
ren, Haulleiden und allen aus unreinem Blute
entstehenden Unordnungen. Es richtet da»
System aus, 'tellt die Gesundheit wieder her
und verleiht Energie und Lebensmuth. Preis
Gl die Flasche.Bei Seth S. Hance, Nr.
ltlB, West-B alti mvre-«traß e, zu ha-
ben. fÄO)

Seusatistt
wurde oft durch die Entdecknng

von

etwas Nluem erregt.

Aber Nichts hat die Probe so treff
»ich vtstanoen, als

Ar. Kenion's Sellerie- und

Mamillen - Pillen.

Lhre Popularität uud ihr Absah Imd

in dcr That ohne Gleichen.
Ihre Knuden spenden ihnen hohes

Lob und sagen, daß sie Kopfgicht, nervö-
ses Kopfweh, Neuralgie, Nervosität,
Schlaflosigkeit, Verdauungs-Lerden,
Lähmung und Schwermuth in der

-That heilen.

Sie Helsen einem längst gefühlten Bedürfnisse ab und

müssen ein Hauehaltmittet werden. Man denke nur?

Befreiung in wenigen Wochen von jenen schrecklichen
Qualen und Leiden, weiche durch Migräne, Neuralgie

nnd BeidauungSbcschwerden hervorgerusen werden,

Wikdcrhcrsielluni des natürlichen gesunden Zustande»
des Nervensystem- und Ausschluß der Möglichkeit des
Eintritts von Lähmung, pectoris und plötzli-

chen Todes, weiche so viele edle Männer und Frauen
in voller Blüthe des Lebens und nützlichen MrkenS

dahin raffen! Dieses einsachc Mittel von Selleriesaa-
men- und »cainillcndlüthen-Extrakt, inPiUensvr-n ver-

einig», ist für die Menschheit ein ES hat Tau-

Kinder in-und außerhalb unserer «chuten jedes Jahr
gerettet. Keine nervöse Person, kein an Kopfweh, Neu-

ralgie, oder Lähmung Leioen-

ner thut sich selbst Gerechtigkeit, so lange er nicht die
Pillen versucht hat.

Preis 50 Cents die Schachtel. Inallen Äpathelen ,n

baden. Tepot: Nr. »S 4, Fiavilinyr., Baltimore.
Md. I?V?,?,N>

Atttter
Kabrikat von und super-

Pttosphat
au Gärtner und Farmer.

Knochen
«erden stets gekauft.

Ol»«: Rr. »«, S»ulbKraSt.
Fabrik:

Leadtuhall« und Ttockholm-Strake.
(Mär^h.bMl-,

z Verlangt vnd gesucht.
Abevdilbnle »euu»« »«rren unv

Damen >ur leichten, raschenund gründlichen Srlernunq dcr engiischen Sprache nach
der neuen natürlichen Methode, nüinlich der Änschau-
un?S- und ConversationS - Methode (Heneß'jchein.

- Kein Nebersetzen, keine Hausarbeit. Eröffnuna Ston-
, »ag. den 5. Sept., Abends 8 Uhr. mit einem Vor-

trage und einer Probe-Lektion zur Eriiärnnq dieser
Methode. Ausnahme neuer Schüler während des Mo-
nats September. Kar, «öfter,

Nr, 84. S.-Higl,- Straße.
a»tte Federbetten verlangt. Dcr höchste Preis

«2k Aiisraaen
"(AuglS.ZMte') «o,t-cMec'-«ox Kr. 4»?""
stt«s»,isij » ein Mädchen zum NSHen an' Hosen;

» guter Lohn und beständige Arbeit wer-
den zugesichert in Nr. »7 nnd tS, Zccondstratze.

(Zll-Z)

Mügeln; gute? LuUi in

guter

ein Mädchen, ungesöhr t.> oder l-i
Äahre alt, um bei der HauS.irbeit

behulslich zu seln. Hu melden bei Dr. E. P. '»rons
<sckc Wois-un» Naltivlorcslrake «Zill

°rdeniliche frisch deutschemilie aus dem Lande, die etwasvon d«r Arbeit vmteht! kurze Streike von der Stadt;
gute Stelle iüreine fleißige Familie. Nachüüraqen inoer Vrp. Dd. Vl. (211-3)

Washington. T. v , ein
, °dcr Mädchen mit Erfah-rung im Bügeln. Färben und Reinigen von Heiren-liiid Dainenkleiderii bei Joiin ZrSnkcl. Nr. S!!tP-Nu!,,lva»ia-«venu.-. Lft Washington. tSlt)

Äsrttlnat' tüchtiger Junge von i< bis tz

tion nützlich zu machen. Nachzuftagen in Nr. St. S.-
«anftrasze. (Zl >)

ein deutsches Mädchen, welchesenglisch spnchl, zum Kochen, Wa-
schen und Bügeln i guter Lohn und gute Heimath: Re-
ferenzen sind erforderlich. Hu melden in Nr. »5«,
?f>-!vai«imareftrasjc. .

"n »rauenzimmer zum Kochen,
Waschen und Bügeln an der Sjork-

Road. Nachzufragen in Nr. S«, T,io-«l,arleSktr.
(2ll>

""Tigarrenmachcr dei «l.I»n?s--»er Str. SsS,«as»ern-«»>-nue.
t?tt)

kW Wagnkr. Nachzusragen inNr.SV und AL, Cooeordstrabe, bei
»red, <°ii>

tllchtigeSchneider und '»prra-
tors, um an Rocken zuarbeiten;

guter Lohn und beständige Arbeit. Nachzufragen in
Nr. 2, HarrisonArahe, drei Treppen hoch. i'.'tl.Z)

Mädchen >ür Hausarbeit bei
M Wiuar. «r. »»«. Norv-

Gahsirafie. <2tt-2)

Knabe in einem
den; einer, dcr im Geschäfte

novcrftrasic. <2U-^
deutsches Mädchen für allge-

"?tl>t> ir. »», ?V .H gl, . Ttrahe.

sogleich ein Barkeeper, dcr englisch
spiichl, bet Hrn. August Walter,

Sir "s<i Tüd BroaSwan. <2l»i)

ten.'Nach',u'ftäg«i"in Nr." I i«,

Mchzufragen in Nr. K 4 King ZtraAe!
werden Schlosser bei «artlett
Hayward, «»ckc dcr Pratt-unv

Tevilstrnszc. <2to-l >

»> -'!r. 4»». «orv.Saystrafte.

Nabe Baltimore'--; guter Lvlzn und gmc Behandlun,.
Nachzufragen in Nr. l<>, Sud-t?a!,ttraf!e. (210-2)

7^?,,^!', ?i. eiaKiüidenznichiicidcr erster Klasse'.
' Nachjiisragcn bei L. Li. !7eiim

olsierer in ,!.'r. Z-7 u->?

S Wesi-Prirttsirnfte. tl>

bäum, »»».' tv. SoUanv-, zwischen ÄiSau i'h-iind

Mer!an Waschen uno
Oft vhasestrake. (20L-N1

der Wnbschosi bei Zliek, Nr. SSS, ch.-«r»ad-
bcsargt. (AuglilUtt)^^
Arbkttunkntg

Tcutsaics Arbeits - NamwctsungS
Äi,",Nr.tZi>, West Vvi»l>ardftr.. untcr
< liir llli,Aussicht der..?eutsck>c» Gc>eUsililist.

Gesillichajt, F. H. WMinghoff, Nr. Nit». Wesi-
Vonibardstratze, weiiden, welcher unentgelttich Aus-
kunft ertheilen wird. (ZanAi.l I>

Lu verkausev oder «ermtttbr«:
Zohn B. WiUtam», John WlUiam^^

früher bei John Williams 6 Sohn.

John B. Lvtlliams

G' u n d-T-, ge n t!, nm s«,
Tartcnens-

und Jilkaflo - Agentur,

<Au.M.'iD!>'> Baltimore.

Z jdsd Kisiln ««erolfteinwaffer frischer Süllung
° in GlllSslaschcn

tS. itt. Tchlen» t?omp..
Nr. !tl, ?üv:Vharles straHe.

Än Laden Nr 2Z,nr,
, N!qetic-«i>en»c, nahe

ZaratoAa>'traße: eignet sich sü' Schuhmacher.
Nachzufragen in Nr. A4 «, iScst-oa»timoresti'a»e«obenauf).

Meilen von Baltimore, geleq.N!
ti Ackcrfind geklärt, der Rest mi, Holz und Gesträuchentkwkchscii. Wiirdc cinc gute Marktfarm geben, üä-
he-e Ailötunst über die Güte des La ioes :e. ertheilt
Wilk. Lutz, Märtner, Bela r-Road, oder William L.
tbrown. Nr. L4V, ?st:!valtimorestrafzc.

<^ll,^,7i

Ä,» »i-'vkti«?!'» - beiden Häuscr
>)'! Arl >lllllNl . Nr. .!2.'. und

Siachzuiragen in il.r. l »
' »ger?eaHe.

?»,! "ne kleine Bäckerei miil» tlUlktt. allem dam Gehörigen! bil-

valhoun- uns refttmaaftr.

I'-z billig eine lang etablirt-

,
'

'

Bäckerei mit vousiüntlgcr

Ktt
BiMgeö Eigenthum:

sri ?in tu m «qutr, R. W. »nnt» coe

dic.Gcrniania vläniier-
chor - »alle, rergroftert

tunlieu, Nr Ä IL, West - Lvindaroitrahe.
(AugW,sN!tc)

Zu verkausclt:
Slk. SV, Snd-Arrderiltstr. (2M/i,5,7,g.1t>

ix. ee., n 1!

Witsiorf 6 Hellweg,
iAugii.lJ) Nr. Lerington-Ztrakt.

LoSen zu vermtethen: xH-/°m^-
morefiraße. Die »°agc ist eine der besten dcr Stadt,
und der Laden fast sür irgend ein Geschäft geeignet.
Wkjil-res in der l»rp. de 81. t 3-)

~ irtlii>» mehrere schone »löblirte^iin-rit ttt

Zn verkaufen.
Um !200 baar kauf« man ein dreistöckiges Wohnhaus

an Bond , nahe MeElderrvstraße i der Rest?i7iXj?in
monatlichen Zahlungen a!s Miethe.

Wegen Näheren erkundige man sich bei
«uoou» «ruseuv

(IZI-) Nr. 10, Law Buildings.

Vermischte Anzeigen.

<sonsolidirte
Vss - Compagnie von Laltmore.

Zr>rorv«rirt t»«S.
vüreat, Nr. t», South-Str-Ke, ,

Baltimore, den IS. N-v.tS««./

Cokeßkw, Coke

«wischen PatapSco- und Sbeiapeatestr.
Preis !2 die inirgend einem Stadithene ab-

zeliefert. 5?. R. Tinaol,
Sekretär.

deutsches Geld,
Gold, Silber und Papier,

bezahlt den bScksten Prei»
ff. Rai«,,

>?cke B«lt>moreftrade »«d Po^-OMee-Uvenu«.

Anttions-VerkSnfe.
i MW. PercmlorischVr «erkaas
i MiÜ gegen «yar
> Mit. des

»vertlivoUen «esckiäftS - Eigenthums «r. t»0,
.

Nor» - «n» - Strafze.
Im Austrage des EigenthüinerS werden wir am

Plave heute, den Z. September iSSI, Nachmittags
5 Uhr, das obige Eigenthum verkaufen. Das
Eigenthum bat 56 Ki ß Fronte, kg Fuß Tiefe und ist
mit einem drei stö eigen Bord erh auf- und
dreistöckigem Hinierget äude bebaut, es ist als Groce-rv- und Liquor-Vaocil eingerichtet und benutz», mit
Eisschrank, Ladentische i,Regalen u.Ladcn-Einrichtunz
versehen und Alles in durchwegs gu:em Zustande.
Grundzins k W pro Zalir.

Verkaussbedingung: Laarz-Hinng.
<2(«>-lt) Taylor ä- Creamer, Aukt.

Tur« Heinrich v. Tic». Rcchtsänwäil. Nr. 'iZ. West-
FayeUestraße, Baltimore.
HilpotDears-Berfau» AA

ztrgelsieinerncn Gebär »c» un» einer liSlz.rn.»
?

Tettci,fabrik,
Nr. Krc»erick-.tveilue, in Baltimore-

<sott»,q.
die durch eine von

gestellte, von, 25.August l 5 / datirtclV-höria'cin'ic'ri-gene r>vprethck verliehen wir», verkauft der
nete auf öffentlicher Aukiion an Qri und Stelle

Montag, vcn Ii». ;;cr«emver 1»»I,
um 4 Uhr Nachmittags,

»a» ganze
an dcr Frederick-Avcnue, nahe dcr Baltimorer Stadt-
arcnzc gelegen, mit 15 ffusn. Zoll Fronte bei ilt Fusi

dreistöckigen »iegelsteinernen «edSude,
bekannt unter Ztr. 22t, Fcederick Avenue, und einer
hölzernen Scifenfabril bebaut.

sechs
lieben des Käufers; die aufgeschobenen Zahlungen sindAustragend und zur Zufriedenheit des NewtSanwalrcZ
sicher zu stellen. Heinrich <5. Tieck,

>
...

Matthews «irllan»,
i?ll,1,/,2l>,4) Auktionatoren.

Nachlatzverwatter» Verkauf

auserlesenem grundziusfrelen vigen-

nennun^durchlas Waiscngcricht der Stadt Lalttinoie

Ort und Stelle Samstag, den
d Uhr Nachmittags, das ganze l»enndl«nck uebft
GeVSuliidkkittN, nämlich ein Vaden-und Wohn-
hau» auf dcr Südwcst-Elkc der Gough- und Sprina-
straßc, mit einer Frontc von 2, Fufz an Goughstrayc
und ciner Tiefe von ungefähr k! Fufi. mcnr oder weni-
g-r, an der Springstrasie. verkaufen, einschließlich eines

anderen Wohnhause» an Sänimi-

' Aol,» M. Littig,

Matthews ä- .^irNan»,
(211,7,2Z1 Auktionatoren.

Turch Joseph Sriedvcrger,
. Vteneral-Wanne-

Sck d A^de- un» Kutschiii-öazar,»

»ioiisverräns« ?on Pferden, »tüt:
»!cn. Wage». ZaggerS, «uggicS mit nn» ohneTach, Gesidirrcn. Wolldecken, Halftern » s.w.

Eine große Auswahl Pferde uns Maulthicre
Wagen, Kutschen, Br^g g i cS, Gc f i r
zum Privatvcrkaufc zu beliebigen Preisen stet- zurBersügung.

Joseph »friedderger, Aukrionator,
. «cncral Wanue-Pazar,»

(Febr.Z,l2Mtc) Eckc dcr Baltimore- und PacastraZc.

KerltcyeruKgs > Mzetge».

Eerkis,er«ngH»V»se!ee,
Nr. L, «outb - Straste,

(Bants.lJ) Zimmer Scr. 1.

Peutiche Kcucr>
Kcrsichrrunj,s - Gricllschnft v. Batto.,

Baittmorc- uud Holttva», - TtraHt
Eingang an der Hollidav-Straßr.

ifür» Voltcen wird keine Berechnung gemacht.

vharle» Wel'er. Präsident!
KrtcSricki Wehr, B-ce Präsident.

Direktorium:
Anton WctSkittel, iw. George Atkinsan.Kricdrich Webr, H. k>. Hoveliirann,
Lö. Heife, v. R. vönemaim,
I. S. jioppeimann, Anton Bofsc,
Johann G. Hltl?hoff, «. Ä. Schul»,
Zakob Beck, Chr. Lipps. '

?l»arle« Wet-er, tun., vekr.
Hr. «iktor KlauSmcver tst «zxn! obizerGesell,

s-bast.

D«e Uffocttrte

Fir.rmtns' Vcrslchervngs -

von Bvlt i»7.or e,
VUreau Nr. 4, Tautttttrafte.

?obn Eushi'nz. yrank
'

Wm. H. Perot, Clinton P. Paine,
E. K. Schäffer, Wm. )» Hopper,
K j>am.Slaak S. George,

Edward Eonnrr», Ptichacl Wensins,
Geo. H. WUiamK, N»s. Brecnsicivri,
James W. Wm. Baker, jun.,
L. G. Günther, lamr? Whitsng,
(Janl,lJ> Zohn «5 Bs«». Serrctä:.

TkUlsa,-d»wcrtean»sMl

Fruer - - Gesrüschafi
Her Stadt Kalt»^nore,

Süvost-Ecke der Balttmorestra? «nd Pop»
Office-Avenue.

Gkscstschasl ist stel ö alle Ärtcn r an Vt?«

WZarnn'ncsiiiooel, «'ce- t'rSstdcnt
Dircklorcn:

Sndr. Schröder, i^e n>ens Ostendors,

Heinrich

ZN- Dtc Herren Aoseph -arinittund Zohn Hem-
«kter find Agenten ob'.g-r ÄeseUschasl.

<SevtZO.lZ)

T,e

Potomar-Fcller-Vrrsichrrun.qs-
<so>np?iinte

von Baltimore,
Comptoir in .»Zr. l5», Po,l-efNcc.«vc»lz>

DircNorcn!
AsftatW. Ze«p >t, Präsiden':
Aames M G-rvi».

E. G. HipSiev, l H. Page Dder,
Hohn >wet!.

Die

Deabody-AeuervMcheruugs.
Gcsclljmaf»

Von Baltimore.
Seccud - Straße, neben dem Pokamte.

Ihsma» Z^» ar?,,. ...Präsident.
Pratt,

'

gesic

Whitridg'e, Francis T. «ing'
<Anrilir!.t») «i<t>ar!>«. «n«, Sekr.

Knemen's Insurance Komp.
von Baltimore.

Gegründet IS2S

eo«lh> und Eecoud - Straße.
DteseSei llschaft versichert gegen Beriu» oder «c-

-jchädigun« urch »euer alie.Sorren Eigcnivum dahiei
BciHchcruno für /nen Lag oder längere Perioden/

Zame» «. Anderson, Präsident.
Thomas W. Levcrtng, James LatcS,
Za>eb Par S, Hugh W. Bolton,
John G- ü eancy, William y. Bicktry,
Lames M. Anderson, Edwin 5. Äcll,
Bredens Achch, William v. ftoro,
A. Alex. Sbriver, William Whiielock,
Joseph JamcS Taylor, A. Joseph «t?erS,
Georg ckraxck, Edwin ü. Jones,
JameS Mver, ffrai os E. S. Solle,

Thomas I. Wilson, William^A.^Bi^e,
Ä. Torgan, JsmcS Sbulcr,

David E. Wooddlirn, Thomas P. Stra.-,
Geo. R. t>erro.

<JuIi27,IJ) R- Emor» Warftel», Sekr.

Fenkr-Versicyrrungs-GesellschaftvoK
Ncw-A o r e.

Kapital und Ueberschuh am S ) ' »il
T. Zanuar t«ktt

Carl S'Nllcmand, Agt..
Nr. L, Post Lmcc-Avenlic, Raine's »Eorrefpou-

dent'-Gebäude.

New-Vork.Daitimorer
Ltnte»

Biunentand - Route über «anSle.

T>ics« altt und ?in^ die

Sals^.
Nr. Z.'rtahistr.-Wersic. Baltimore:

IMärtZS.IJ) Picr M. N.-H.

Dampfer-Anzeigen.

Himburg luurik.
PaSetfahrt Artien-Gesellschast.

direkte wöchentliche Post - Tamxslchifssahu zwischen
Hamburg,

Plymouth, Cherbourg. Havre und

Rew-Aork.

Post-Tampsschiffc
von ZötX> Tonnen und ZW) Pfcrdckrafl.

Ber. Staaten-Post

Plvmouih und Havre nach Ncw - Vork: t'. Kajüic'
Ober Eaion tl2t>; 2. Kajüte. Unter Salon k72i

Binder zwischc» l uud die

.Herder" ....?i>/
..Lesfing" 24 27. » ...!5. Sept.;
*..Sucvia" 2« ZI. .

...r7.Sept.i
?Geliert".. ZI. Z. Sept.;.. 22. Sept.

aa d» c

Kt, Broadinay, N.-B.;

Vrvedit on de» Deutschen «Korrespondenten.-
(Jaul)?

Norddeutscher Lloyd-
Nlgt-mäßigt

direkte Past - Tampfschiffjahrt
«wischen

»»««««, UN» «e«-No»k
via Southanivtcn,

Dampfich'.ftc von ZiXOTonnen un»
Pscrdekraft:

?Elbe," ..Main," ..HrbZbu^,"

von PI««

»onw o « »

Ber. Staaten-Vov

Passage-Preise:
1. Kajüte i.»

"

2. «aiüte ?«» 72
.-iwischcndclk... Zii

te rra»» » <so»ip.,

N-)rddeutscher AoyZ.
Regelmäßig«

Dampf - Schlffsalirt
Bremen und Baltimore,

~»attii>>or».."^.... Capi. Hclluic,«.
~Berti,-," Lapt. Hnneke.
?Ofti,', < Eapt. Mescr.
?K'.ivztg," Zgpt. Meister.
~!vramif6>«>c!g,". ... Cavt. Pohle.
?tlöln-" Capt. Jiuig«!.
?9iS«i»dero," Sant. lä^er.
~K>cr»»a«n," Eapt. S^anr.

?Tttatzvurg" Capt. Heunbrilch,

Von Baliimore nach Bremen:
Zwischendeck ---- s'!^

Lon Breinen nach Baltimore:

>chm 'inch Blliiii'or"
Zwischei deck --

«mder jwi!»cn t vnd 12 Javren s>e Höisie.
jlindnunter I Jahre srei.

Rundreise-BiUeie zu rrinäß -ttcii «retsen.
Tie Expe?i,j>?uen finden, wie soigt. statt:

yon Bremen: > von Baltimore:
,sirakd«ra ' It'.Aug.! l, Zept.,Nlhr Nachv.
,Vraunschn>fiS" t7. » 8. >

?v.jp?g" A. . IS. »

Wcscr' ..
" "

.Ermann "

unö ffrmrdm
Hin- NN» HcrwlirtS-Btilite find ein

der Ausgabe aus irgend einem Dampfer dcr Linie aul-
«ik.

e h« frei.

iOWV.tZ) Siltimore. S-».

"
sind, wie iolqt:

uv >! U!>r

«.ON.'z
Oft., tl Uhr üiorm.

Ivicseriund ' N. Okt.', lv Uhr Borm.
Van Pbillidelvbia

?VoScrland,"...... L UlirMorq.

'Paderland ... Ä. Sept., >j> Mir Nachm.
.Stria" t9. Ott., 7 Uhr Morq.
?Bad»rland"... ?.,

Rotterdam.

Tampfr<l,ifffat,rts-<Sesca,ck,aft

gehen von der I?ompaqnie-Wirsle, Watson'S Stores in
Brooklun, wiesotat. ab:

..Amsterdam" Mittwoch, den Zi. Aua.
Erste Kajüte ZV«. zweite »ajüteLüv: Zwischen-

deck !A>.
Weaen Fracht und Nebersabrt wende man sich an

Z. «teran»cr Zlirtver, .

Nr. Z, ilighstraßen-Werstk!
oder an Wm. »««auMr.

Nach Boston
wird ervedirt:

er Tampser . Wm. vra»e,"Sapt. F. H. Howes,
Montan, b. Sept., NachmntaqS i Uhr.
??nbrt nach Boston. Mahlzeiten eingeiechnet,

sowieKajiNen-Raum.. k,S.»O
Hin- und sich anWegen ,5-aui "

n>en,

IIOZ-1 Lokon-Werfte, FnH de? lanizen Docks.

Sech Krovlbenck,
»der «orksll

Damvser Wm Kenned». Cavt. A.D. Zfoster,
Montag, den !>. Sept. Nachmittags 4 Übr.

wroeii Fracht «ende man sich an
«. «. Suqgm», »gentt«,

Boston-Werste,
l7»-I MZiffuß de« langen Dock«.

nach New-"/)ork.

Äort nach cd.
A. L. Huagtn«, Aqcnt,

Georg S Vlove»'. Aqent,
Pier Nr. 4t«, Easl-Siiver, N.-?>. I

Dattimork-Philadclphikr
Tampfboot-Gesellschaft

15»V < ErirSson sche Linie 1 si!! lH <»«» I nach Philadelphia. > I
lie Dampfer dieser «Gesellschaft gehen täglich?mit

«a lötensahrt.. ?...
Berdicksahii 51-ü<>

(April t?,tZMte) Nr. Z, Lighlstr.-Wcisie, valtiinore.

Bai-Linte
Fort Monroe und Norfolk

Werste. tttne Bahnwaggoa, welcher

Übr Adend?ab. Billet-Büieau Är. IS7, West Baln-
n-ore-Srraße. Turchfahrt Billete und gensne Berdin-
'(ÄovL? «rouni, G.'-8.-U.

Der Deutsche Correspondeut.
valtimore, de« 3. September !»«».

Vattimarer Marktverichte.
Baltimore, dcn 2. September

Der Waizenmedl - Markt war heute ruhig und fest,
die oUgcmcinc Nachsraae uiäftr, uns die,or,?aurr».^

räthc'u'und macht dir Händler >u Herren der Siiualion.
Tic heutige Zufuhr betrug IN4 Nasser und der Börsen-
umsay Waizcnzusuhr

Bloikate in den i?an!oner Elevatoren abwarten wollen.
Folgende Tabelle zcigl dcn heutigen, dcn gestrigen

urt den ict'ljihrialu Siand der Watzeiipreife in ver-
gleichender Ucbersichi:Waizcn, Hcntige i Gestrige Dieselbe
Si'r. 2, raiher schluxrate. Schlußraie. lcyteS Jahr.

Sasb NO ?NI-> ikl-.-IM'i«cptembcr ... liii.^-i,i !,i, ji» >,
t7>tol'cr Ii«! - i»t ?lii4','November.... lüo'i? tit»^?i.< > li«
Dezember lt>7'»-lo7>j
S.ftiilV >« -«2 'M -i ! -1,».'«
E. long iö ?iöl- ?lbi> lo.' ?iv7

Mais-Zufuhr I6,S(X>! AusfuhrMi>; Etcoatoren-
lli hall '<Z4,7til>: Böisenverkans von sitsiichci» Mais
?von wcliiichti» Ä.tiiXiBüschel. - folgende Ta-

Mais i Heutige Gestrige IDieselbe <>- t
gemischter, i Echluxrate schlußrate s teyieSJahr.

Eash ..... ...
' 5,

citoder.. '
'

Tampfcr 07

S. qelbcr ?....

Mel,!.?Howardstrage- Luper »t.75? »ö.2,: ditio
?kNa 15.7S? ki'.ävi ditto Familien :
Wettern Super »^.7s?Esira
izamilien k7.7.'<! Mills Zuper ti.7.>->ü.S»; diiio «jxtra .«ii.vit?)N.S»! diiio Rio Ertra

Ln.v»! ,?lüh>ings-Waizcninclii k,;.zz,
je nach Ouaiiliii! Paiapsco - Familien !v?sti.<X>:
Sioggcii»i«i!l L.i.7Si MaiSinchl, Ciib - MiliS
kN.i»!? pro Faß! westliches Zti.v.»?pro
l><> Pfund.

War,rn.-Südlicher rother «I.ZZ? diUo gel-
ber tl.4ä »t.St; weißer ttefttichcr ro-
ther tl.-iNZ- kt.il! westlicher -tcanier kü.M.

ißai».?Südlicher weißer Lv.77?»i: gctber k i/g
-«i! westlicher gemischter - t>."«: Stcauicr Z».oti
?(Xi.

Käser.?Westlicher geinischicr -st; ditto Heller
weißer W.bit?oZ: südlicher guier

ittoggc» ? Neuer südlicher to.cO-Ol»; guter bis
Prima ki.vä- i.iti.

Auttcr.?Sity Mills ij! südlicheri.y.tX>: (Frühling) und km.W ?w.m für
Wii-tcr.

»cu. - Timoihv kl/i.NO-Pa.

«»Iber und VSminer.?7 und Zents pro Psund
für Kälber: S und t! Ers. pro Pfund siir rämmer.

Prov>s>vucn.---Pulkichu>icrn ??',?(>.>; Srecksck«!-

Gras U?2. i Mairland lii" !>-.
'

Ecleci östlichcr ll?!2 diito westlicher liZ
Il,^.
v^ier.?Frische 16?i7; westliche pi>klcd M

schnitzte«!?«>>, - Pfirfiide unqrfchilte gcschäu.'
Prima Kirsche» 15?.!»; Broinbccrcn

Snruv - ZS-iX» in und lt<?2ti
in FSsscrir.

OistN.? Fouiidrv ?!r. l zus2i, diiio Nr. 2 zu ??>,

<?rbfli!. dusche, Kt.«ä?l.!»»: grüne tI.S.i?t.t?: iicspul'Vnt kü.ti > K.Zii pro ,^aß.
P,o Faß Z pro BusHcl

Wo«!»' pro ztid!" °
'

I " 1

Rörseubetichte.

zcnt gewichra, ai er sväter brrrschie wikder !>IN seftercr
To». Ter Mar'l schioß fcn,ii 'en höchsten Zaqesrate».

id.2v?k und siir kausmäiinischc Wechsel
(Berichtet sü, den ..Teutschen Zvrrcspondcntcn" durch

Middendorf, Oliver <b
k. Board.

2,»>is, Pa. SonfoiS. 7i< ! UN 'ls
I.'-" l,«>o«.tS.,»v,p 4'.'»
S.»i N... 7.-!j I t !.!>.

7U)!«a. PeilcrS. I i,li>>t> Piti?b.(iionn 122
tseiiee l>«i s I -

2,><»> '.. 2. Prf. l'ül ! in' v' '
j l,iM kitl Ig

2. Board.
2,tM Ba. CoiisolS. 2 > Zonsvl. Gas 5K^

Nordliicntral lit > t'i ü,
227 s«'>>.

Ai-,'

Victv Äorkcr Markt.

'r "la't i >' I i

l>2?j IN

'"I- Ii
ll»'«'

Ijhic.> und Indiana i/enrral 2l
t!kesapeakc Oh'o 2?i
Vhieagvk Nördwcstcrn.. ll >23^tibicago Nordweuern rref l.!-» 1
Ehicogo-, Miiwaukce St. I<aul »l5

icago , Milwaukre > st. Paul Pres..

Erik (R.-fs., Laie-Eric .ik Wen) «2'j <2^
Erie .. .. .. pref..
Hannibal-St. Joseph

pref l>l 11»
kakc-Sbore.

Ni>ilaSclv!,iarr Markt.
Pcnnfvlrania R. A »«><
Sieadina «.--St ZV Z

Baiiey tii.-R dl?<
Vihigl' Navigaiion. : i^

Ter Saimerzveverrsttter.
panee's V,»>ment kunrl alle« Kopf,

weh und sonstige Schmerzen rasch. C« i»
aU»ei!leincs Bedunviß, und seine Ein

-udrm g tülttkme schmerzlicheliivsunk-eiuiLuikaus. Prnmpl uno kraslig, abcr dabei m>li
wirkend <äpt es bei Rheumatismu?, Neuro,
u>e, M>l vk"el.t>unq, Brauschen,

Zadr schien. Anlchwellungen nni> allen r'ei
rn Nci.'r Ärt seilen IM ZliGe. Je»e: solltt
? prvtnren. Cs ist nie schädlich, j>safft ai>er

sichere r'irterung, und in >vo die><s
1) tiicl stclS vorräthtg ist, itüd Pein na?

Sttmenev uiibckunnt. Prei» Cents, st>
und lst die Bei seth A,

Hance, Rr. 108, West-Baltimore»
Straße, ,u dabcu.

WerivdoUt «lusluvft.
Wer an Dyspepsie und den übten Folge«

eincS in Unordnung gerathenen Magens leidet,
wiro durch den Gebrauch von Dr. ChaimerS
Heillinkrur große Erleichterung erlangen. Sn
närkt die Nerven, richtet da» Zystem wiede-
auf, ruft trefitiche EgluN hervor und sollti
stets, rneitu ein Tourcum nöthig rst, angewev
det werden. Preis li. Bei <s S. Hauee,
Nr. lO«,Weft-Bal»i«ortstraße.
zu dabeu. <s)

KirKlitht Notljtn.
In dcr ?Oheb-Schalom" Synagoge aa

Hanoverstraße wird heute Morgen S llhr Kail-
tor Kaiser dcn Gottesdienst leiten.

In der ?Edenstraßen-Synagoge," zwischen
Baltimore- und Lombardstraße, wird heute
Rabbiner Dr. Hochhcimer über ?der ungehor-
jamc Sohn" (S. Buch Mose» 21, 18?22) pre-
digen.

In der ?Chjsak-Amuno"»Synagoge a»
nahe Watsonstraße, wird heute Mor-

gen Uhr Rabbiner Dr. Schneeberger in
englischer Sprache über ?David'S letzten Wil-

Buch der Könige 2, l?lv) predigen.
In dcr ?Har Sinai "Synagoge an Lexmg»

ton, nahe Pinestraße, hält hciire Bormittäg
um llhr Rabbiner Dr. Sale die Predigt.

In der ?Rodcph-Schalom".Synagoge an
Hill-, nahe Charles Straße, wird der GotteS-
dienst heute Bormirrag um 8 Uhr unter Lei-
tung des Kantors I. j?. Wassermann abgehal-
ten werdiil.

In dcr ZionS Kirche an Gaystraße beginnt
morgen früh 4l l Uhr dcr Goltesdreiist mit Pre-
digt von Pastor H. Scheid. Beginn dcS Con-

firmanden Unterrichts Montag, den 12. Scp
tember.

In dcr St. EmanuelS Kirche an Caroline-,
zwischen Baltimore--und Lombard-Straße,
wird morgen Bonnittag 10 Uhr Pastor Stil»
ken predigen. Jeden Donnerstag, Abends 8
Uhr, sindcl Wochengottesdienst statt.

In der St. Markus KiMe, Ecke Broadway
inid Jacksou-Square Avenue, predigt morgen
Bormiltag um lt) llhr Pastor Hiirr. Sonn-
tagsschule' Nachmittags 2 Uhr.

In der evangelisch - lutherischen Martini-
Kirche, Ecke Sharp und Henriettastraße, wird
morgni Bormittag um 10 llhr Pasior C.
Frincke predigen.

In der evangelisch lutherischen St. PanluS-
Kirche, Ecke Freinoin- uud Sararogastraße,
wird morgen Bormittag um 10 Mir PastorHäuser die Predigt hallen. Nachmittags A Uhr
Christenlehre.

In dcr Drcicinigkeits Kirche an Trinitystr.
predigt morgen Bormittag l«> Uhr Pastor I.
Pifier über Ev. Mark. 7,

In der evangelisch lutherischen St. Johan-nes Kirche an West Biddle-Slraße predigt mor-
gen Pastor Burkart.

Iu der evangelisch-lutherischen St. Johannes-
Kirche au dcr Frederick Road predigt morgen
Pastor Kirschmann.

In der evangelisch lutherischen St. Matthäi-
Kirche an Ost Fayetie, nahe Canal Straße,
predigt morgcn srüh 10 Uhr Pastor L. D.
Maier über Cv. LulaS 11, !>?IS. Sonntags-
schul e um 2 llhr Nachmittags.

In der evangelisch lutherischen St. Lukas'
Kirche, Ecke Henlietta und Eulawstraße, hatt
morgcn Ni Übr Bormiliags Pastor Keller die
Prcdigt über Cv. Mark. :!l?S7.

In der deuttchen evangclifch.lnthcrischen Kirche
in Catviisvillc wird morgcn früh il l Uhr
Pastor Dr. Ebeluig predigen.

der evangelischen Zwuskirche zu Caitton
wird morgen, Souutag, BormittagS w Uhr,
Pastor Dr. Schwartz predige». 2 Uhr Nachm.
Soniiiagsschi'.le.

In dcr evangelisch lnlhcrischcu Jerusalems-
Kirche zu Gardeuville, Baltimore Counly, pre-
digt morgen Vormittag Uhr Pastor C. G.
W. Sigelen.

In der lutherischen St. Stephaui - Kirche,
Ecke dcr Hanovcr nnd Hambnrgstraßc, predigt
morgcn frnh Uhr Pastor Hciinighaufen.
liider Si. PncrS Kirche au Vouo , nahe

Bankstroßc, predigt morgen Bonmttag 10 llhr
Pastor C. A. Schlögct über Markus 12, 4l t 4
mit dcm Thema: ?Das vollgültige Opfer am

Ätorgeus !' llhr tvatechiSmuS-
llurciricht.

In dc. 5. rctorw >rten St. Pauls Kirche an
Canlon-Avc., li. d'Broadway, pretigl morgen

in dem nm Ii» llhr b.ginncnsen
Gortcsdiinsic Pz'Dr M. Bachmaun über Ma»
iuo 7, :!I?">7 'r>U dein Thei«a: ?Hephaia,
ihlie Dicli auf, L'sne uuö, Herr. i. deil -.Nuus,
2. das Ohr, ü. das Herz, 4. dieHaud." Nach
inlttagö 2 Uhr Sonuiagsichulc.

In der resormiNen Zlonskirche an Aisquith-,
nabe Gayslraße, predig! morgen srüh It> llhr
Panor G. FaciuS üacr 2. .!, 4?ll mit
dem Z hci»a: ?Bnchstabc uud Gcrit l) der
Buchstabe tödtet, abcr dzrGc»«t machr lebendig;
darum: 2) hal das Ai'.rt des Geistes viel grö

,

stere Klarheit, als das Amr des Buchstabens."
2 Uhr Nachmittags. Beginn

dcS diesjährigen
tag, den s. Lttober.

In dcr resorininni Jmnlanncls Kirche, Ecke
Schröder und Saralogastraßc, ivird morgen
Bormirrag 411 Uhr Pastor I. C. Häuser über
JesaiaS «ü>, 7 imr dcm Tycma: will
das Haus meiner Hcrilichlcit ziercu l. w.il
iS GrttcS Haus rst; 2. weil cs ein Opfer ist.
da? die Gcmcrntc bnngt; s. weis cs ein Bor
bild ist von dem himmlischen Tcinpcl." Abenos
48 Uhr Pirdigt von Pastor C. Borchers.
Sonntags chulc 2 Uhr. Reli-
gicnt Uulerriel't Saulstag Morgcn von 8 btS
v Uhr.

In der 4. resormirtcn St. Johannes Kirche
anCalvert-.iialse beginnt mor-
gen früh dcr Gorresoicilst um u> llhc Vorinit-
lng? mit Predigt von Pastor C. Borchers.
Eonniagöschulc um Z!« Uhr Borgens. J'ocu
Samstag von iv bis llh> 'HiorgenS Rcli
gionSunlcrrickt für die Zngcud.

In der Emanucis Kirche der evangelischen
Gcmciiischnsl an Greene, nahe
»ird »wrgen Vormittag t llhr Pastor
Vntz, jun., nnd AbcndS D Uhr Pastor Licht
die Predigt hallen. Sonnlagsjchnlc um !> Uhr

» 2 llbr Nachmiltage.
»..... "

"inigren evange«
Nu der mttll denlschr,,

tischen Kirche au Easltin Avenue wirv
ll> Uhr Pastor F. Cöiiräs! iiiic: oi<

Cpisttl de? Tag'« pndimn. Soi'.ntagSschnle
1 m .'! Uhr NachmimrqS. Der iiirchciirath

'awnnlt sich jeden zwciicn Dienilag im l/tonal;
der Frauenmreul versammelt sich jeden ersten
Sonntag im Monate.

In der crücn dculscheii
che, Ccke AiSquirh und predigt
moipiN Vorniillag jll Röder über
das Thema: ?Das Seelenheil.- was versteht
die Verum ft darunicr?" (Obao.

lii dcr dritten Per. Brndcr Gcmcmde, Eck?
Fullon nnd findet morlseu, Vor-
nüllagS II llhr Predigt vonPaiior r'icht, um
2 lltir Äi'actliniiiags Sonntagsschule statt.

In der füiiiiciiVcr. Brüder Äcmeiiide, Ecke
Clinton Aveiiuc nndGcorgcstraßc, hält morgeu
sriit, 10 Uhr Pasior I. P. Smith die Predigt.

In der Evangelischen Kirche an McClderry-
und Shortiiraße wird nivlgen früh n>n l Uhr
und Abciics riur j8 Uhr Pastor I. C. Schorf
predigen. Sonii'.agvschule Morgens n>n il(t
und Viachmiitags um 2 Uhr. Religionsunter-

richt sür die Jugend jeden Samstag Nachnittlaz
um '2 Utir.

In der deutschen Methodistenkikche am Broad
wnlj wird Sonntag Morgen Hl! und AbendS
8 Uhr Pasior G. v. Mauer predigen. Die
ül'itgei! Versammlungen, ivie früher angcge-
be».

In der Mcihotisttii Kirche, Ecke Pennsylva-
nia Ävenne nnd Moshcrstrafie, predigt morgen
finh il l llhr Pasior I. Töiksen und Ädenos
X Ulir der Volulprediger Fciiner.

gen il Ui>r Pastor' Julius Blaß.
Somiiageickmle U 0 Uhr sruh.

In der L'tterbeins Kirche, Ecke Sharp unö
Conirnpstraße, wird morgen Vormittag jll
Uhr Potior Krause predigen.

In dir deutschen Bapilsten-Kirche, Ecke Ca-
roline und Hampsleadsiraße predigt morgen
Vormittag zi l Uhr Pasior I. C. Kraft über
?dos Goii woblgesälligc Opfer." Abend« 58
Übr Predigt über das Thuna: ?Einwürfe und
Entschuldigungen wider das wahre Christcn-
lhum." Svnntageschule Uhr Nachmittags.

In der St. lakodns Kirche, Ecke Eager-
niid AiSguith -Straße, findet morgen früh
um 56 l>hr dtc erste, 58 Übr die zweite Messe.
un> l>> Uhr Hochamt und Predigt statt; Nach-
mittags 3 Uhr Andacht und b!. Segen.

In der St. Alphonsus-Kirche an Saratoga-
Straße findet morgen früh 5<- Uhr feierliche»
Hochamt, 7 Uhr Kindermcsse, 10 Uh feierliche«
Hochamt und Predigt, Nachmittag 3 Uhr feier-
liche Vesper und und Abends 7 Uhr An-
dacht und HI. Segen stait.

In dcr ?Herz Jesu Kirche" in Canton wird
morgen um ü Uhr Frühmesse gelesen, um jll)
Uhr limiirrlcs Hochami eelebrirt werden. Nach-
mittags U Uhrseieriiche Besper und Segen un»
AbinlS 7 Uhr Andacht und hl. Segen.

In dcr ?14 hl. Nothhelser-Kirche," Ecke der
Moui.t- und Prattstraße, finden die An-
dachten solgcndermaßen statt: Sonntag Mor-
gens 7 Uhr Frühmesse. 10 Uhr Hochamt und
Predigt von Vater Meinrad; Nachmittag« 3

Uhr Wisper, Christenlehre und Segen. Nach-

Jn der k>. Krcnzkircke an West , nahe Light»
Straße, hält Vater Vogtmann Morgens 57 Ukr
die Finhmesfe nnd um 9 Uhr Bater Kiimg
Hochamt und predigt. Nachmittags j3 Uhr
Vesper, christliche Lehre und hl. Segen.

In dcr St. Michaeletirche, Ecke Lombard-
und Wolfslraße, wird morgen früh Uhr
Flühlmsse, Mtsse, I» Uhr leierlicheS Hoch.
( N>iund Predig'. Nachmittsg zz Uhr seierliche
Vesper und Lcgen und Abends 7 Uhr Predigt
und heil. Testen stattfinden.

iwjeik tst ein will-

>.nlk!?r Konzen geneigt
ic», uns dnrch Posikarte, lonnersiaqc aus die
t>"si Tex« !d«i Predigie» ua!>aa»e« An-.,»de»

«fthma l
.'ch das Publikum benachnchttzeu,

s ch ich im Besitze einer Arznei bin, welche die»
so sehr peinigende Leiden heilt. Ich hab«

gesehen, we'.che kaum athmen konnten untz
.urch dcn Eebranch dieses Mittels fast auzeo»
'>tckl:ch Lindening erlangten. ES ist harmlos
mid kann ohne alle Beschränkung genommen
Verden. Sollte dk?' Notiz vor das Auge et»
«es mit dieser anälcndcn Krankheit Behaftete»
wn-nicn, so wird« hoffentlich unfehlbar so»
gleich sich an mich wende« und dadurch sofor.
>a» Linderung sich verschaffen. Preis tz: die

oder sechs Flaschen für GS. Zu hak«,
»ki Seth S. H aa ?e, Nr. 108. W«s! Salti»
moreflraße. i?)


